
Gips kolorieren - drei schnelle Schritte zum Erfolg

a Grundieren mit wasserlös-
I lichen, matten Acryl-Farben

Gips saugit viel Wasser, also die Farbmi-
schung gut verdünnen und satt aufüagen- Die
Farbe muss gut deckend bleiben und nocft
genügend Bindemittel enlhalten. Sie muss
Unregelmäßigkeiten im Gips überdecken
und den Gips fiir die nacilolgenden Schritte
versiegeln.

Helle Farbmischungen mit WeiB beginnen. lm-
mer viel heller und "wärmef anmiscüen als die

Farben lhrer Vorlagen - mit einem Tropfen Rot
und elwas Gelb/Licfiter Ocker. Schwarz rrcr-
meiden - im folgenden 2. Sciritt wird ja alles
mit einer schwärzlichen Lasur abgedunkelt...
Zuvor jedoct muss die Grundfarbe ein paar
Stunden trccknen- Damit wird die Acryllarbe
wasserfest; clie Poren im Gips werden ver-
schlossen und nachlolgencle Farbauftsäge
nicht mehr so sehr aufgesaugt-Patinieren mit einer dunklen, wässrigen

lasurmischung zur Betonung feinster
Strukturen

Scfiwarz mit etwas Rot, Lictter Ocker und/oder Grün brechen
und stark verdünnen. Zwei Troplen l{e2miftel zugeben, damit die
Palina gut verläuft. Probieren Sie die Msctung vorher aus. Satt
auftsagen und mit Papierfuch oder Malschwämmcten - mit oder
ohne Verz6gerung -wieder wegwiscten, sofortvor allem an glat-
ten Flächgl. Errentuell mit feucfitem Papieducfi oder Sc*lwamm
konigieren, Fkack§keit vermeilen, Verläule ezeugen. Nkft ver-
z:ureifeln, wenn das Ergebnis nun däster oder gar hässlict wirkt,
es folgt ja nocfi ein weiterer, der wichtigste Schritt ...

Durch Wischen und S:tupfen mit gut
abgestreiftem, fast trocil«enenr Pinsel
Konturen und Flächen aufhellen

Mt groBem Pinsel wenig Farbe aufnehmen, abstreifen, bis el
kaum nodr Faöe abgibt. Dunkle Fläcfrcn und Konturen auftel-
len. ln db Fugen darf keine Farbe gelangen- Flecken angleichen,
wek*le Ubergänge schallen und mit zwei, drei Fabtönen - im-
mer mit Weiß gemiscfrt - die Farbvielfalt der Natrr nactbilden ...

Zubtt mit zart gebrochenen, unverdünnten WeiBkinen und
nicht zu ldeinem Pinsel geftihlvoll über Kanten und Strukturen

"wiscnen". So entstehen die Licfiter, die auct feinste Details
hervorheben. Dabei mit guten Faöfotos das \rbrbild im Auge
behalten urd nicht übefieiben ...

... oder eine Patina aus Emailfarben und Terpentin
Dunkb Emailfarben von Humbrol oder Bevell n$schen urd mit Terpentin
(-Eßatz) stark verdünnen. Diese Patina kriedrt wirklicfi schnell in alle Ritsen urd
Strukilren. Sie lässt sich vor dem Antrocknen leicfit wegupfen - und auch später
noch mit einem teryentinfeuchten Tuch sehr gut konigieren, ohne die (AcryF)
Grundfarbe anzugreifen. Fein, probieren ...
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